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Benefiz

IN DER AULA DER 
FREIEN WALDORFSCHULE LANDSBERG

SONNTAG
21. DEZEMBER 2025 | 18:00 UHR

DER MUSIKVEREIN PENZING LÄDT EIN ZUM 

Der Spendenerlös geht an die Benefizaktion STERNSTUNDEN E.V. und
an den HOSPIZ- UND PALLIATIVVEREIN LANDSBERG AM LECH E.V. 

Auf Wunsch werden Spendenbescheinigungen ausgestellt.

KONZERT

PROGRAMM Eintritt frei!

BAMBINIORCHESTER
Dirigentin Karina Schönberger

SCHÜLERKAPELLE 
Dirigent Daniel Schmidt

BLASORCHESTER 
Dirigent Martin Hommer

KONZERTABEND
DES MUSIKVEREINS PENZING E. V.

6. DEZEMBER | 19:30 UHR
TURNHALLE GRUNDSCHULE PENZING
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Liebe Konzertbesucherinnen, liebe Konzertbesucher!

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten,
schöne Stunden im
Kreise Ihrer Familie
und ein glückliches,
gesundes Jahr 2026!

Wir heißen Sie herzlich willkom-
men zu unserem Benefizkonzert in 
der Freien Waldorfschule in Lands-
berg am Lech – zu einem beson-
deren Abend, an dem Musik, Ge-
meinschaft und Mitmenschlichkeit 
im Mittelpunkt stehen.

Seit dem Jahr 1997 veranstalten wir 
diesen vorweihnachtlichen Kon-
zertabend, um mit unserer Musik 
Freude zu schenken und gleich-
zeitig Gutes zu tun. Über 150.000 
Euro konnten wir in dieser Zeit 
dank Ihrer großartigen Unterstüt-
zung für wohltätige Zwecke sam-
meln – ein Ergebnis, das uns mit 
Stolz und Dankbarkeit erfüllt.

In diesem Jahr geht der Erlös unse-
res Konzerts an Sternstunden sowie an den Hospiz- und Palliativverein Landsberg 
am Lech – zwei Organisationen, die sich mit großem Engagement für Menschen 
einsetzen, die auf Hilfe, Zuwendung und Begleitung angewiesen sind.

Denn eines steht fest: Jeder von uns kann unverschuldet in eine Notlage geraten. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit möchten wir uns daran erinnern, wie wichtig 
Zusammenhalt, Empathie und gegenseitige Unterstützung sind. Musik verbindet 
– und heute Abend verbindet sie uns alle im Zeichen der Nächstenliebe.

Dass dieses Grußwort von gleich sieben Personen unterzeichnet wird, ist übrigens 
ein Zeichen unserer neuen Organisationsstruktur: Wir setzen mehr denn je auf 
den Teamgedanken und unser Motto „Halts zamm“. Auf Initiative unserer nun 
ehemaligen Vorsitzenden Doris Mühlberger haben wir das “Teambasierte Ver-
einsmanagement” eingeführt, und so haben wir seit einigen Monaten ein Füh-
rungsteam, das den Verein leitet. Dieses Konzert ist ein wunderbares Beispiel da-
für, was wir als Gemeinschaft erreichen können, wenn viele Herzen im gleichen 
Takt schlagen.
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08:00

Montage-Service 
andreaS gigler

Schreiner- und Montagearbeiten 
Insektenschutz

Andreas Gigler Telefon: 0 81 93 / 93 73 15
Texabichl 4 Fax: 0 81 93 / 93 73 16
86929 Ramsach Mobil: 0160 / 97 94 88 50

E-Mail: andreasgigler@gmx.de

·	 Individuelle Bauplanung
·	 Putzarbeiten
·	 Sanierungen
·	 Maurer- und Stahlbetonarbeiten
·	 Pflasterarbeiten
·	 Meisterbetrieb

Richard Willig · Grottenberg 6 · 86929 Penzing
Telefon 0 81 91 / 98  99  65 · Fax 0 81 91 / 98  99  14

info@bauunternehmen-willig.de · www.bauunternehmen-willig.de

Nun lassen Sie uns gemeinsam den heutigen Konzertabend genießen und die 
Musik sprechen. Wir wünschen Ihnen eine zauberhafte und wunderschöne Weih-
nachtszeit und hoffen, dass ein gesundes, erfolgreiches und vor allem friedliches 
Jahr 2026 auf uns wartet.

Ihre Vorstandschaft des Musikvereins Penzing e.V.

Andreas Gigler	 Barbara Naumann

Isabella KramerFlorian   Mayr

Regina Frank	

Jonas Thoma Sebastian Hommer

Weihnachten steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des
Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

JohannMorenweiser
Generalvertretung der Allianz
Otto-Lilienthal-Str. 4, 86929 Penzing
johann.morenweiser@allianz.de
www.allianz-morenweiser.de
Tel. 0 81 91.98 51 90
Fax 0 81 91.9 85 19 10

Weihnachten steht vor der Tür.
Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des
Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

JohannMorenweiser
Generalvertretung der Allianz
Otto-Lilienthal-Str. 4, 86929 Penzing
johann.morenweiser@allianz.de
www.allianz-morenweiser.de
Tel. und WhatsApp

0 81 91.98 51 90 
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Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

JohannMorenweiser
Generalvertretung der Allianz
Otto-Lilienthal-Str. 4, 86929 Penzing
johann.morenweiser@allianz.de
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JohannMorenweiser
Generalvertretung der Allianz
Otto-Lilienthal-Str. 4, 86929 Penzing
agentur.morenweiser@allianz.de 
www.allianz-morenweiser.de
Tel. 0 81 91.98 51 90
Fax 0 81 91.9 85 19 10
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Blasorchester überregionale und sogar internationale musikalische Aufgaben, die stets mit Bra-
vour erfüllt wurden und werden. So konzertierte das Blasorchester unter ande-
rem im gesamten Bundesgebiet sowie im europäischen Ausland wie zum Bei-
spiel in Frankreich, Italien oder Ungarn.

Das Repertoire des Blasorchesters umfasst nahezu die gesamte Bandbreite der 
Musik. Von klassischer Musik über Originalwerke für Blasorchester, über die tra-
ditionelle Blasmusik bis hin zu Bearbeitungen moderner Unterhaltungs-, Jazz- 
und Filmmusik kann das Blasorchester alles bieten.

Das Blasorchester hat bereits mehrere CDs  
produziert, von denen Sie am heutigen Abend 
auch einige käuflich erwerben können.  
Ein Tipp: Bald ist Weihnachten!

• Blasmusik mit Pfiff

• On Air

Das Blasorchester Penzing ist zugleich Herzstück und 
Flaggschiff des Musikvereins Penzing. Eine der Hauptauf-
gaben des Dirigenten und seiner Musikerinnen und Musi-
ker ist es, Jugendarbeit unter dem Mantel des Musikver-
eins zu leisten. Des Weiteren versucht der Dirigent, seinen 
Musikern einen möglichst breiten musikalischen Erfah-
rungsschatz zu vermitteln, der weit über die herkömmli-
che Blasmusik hinausreicht. Es gibt natürlich auch vielfäl-

tige musikalische Aufgaben zu erfüllen, wie zum Beispiel die Umrahmung der 
kommunalen und kirchlichen Feierlichkeiten, vom Vereinsjubiläum über die 
Fronleichnamsprozession bis hin zum Volkstrauertag.

Selbstverständlich kommt das Blasorchester auch seinen Pflichten im Musikbund 
nach. Bei Wertungsspielen wurden stets höchste Bewertungen erzielt. Für die 
Musikerinnen und Musiker im Alter von 17 bis 55 Jahren gibt es aber auch noch 
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Besetzung Blasorchester

Dirigent: 	 Martin Hommer

Querflöte/Piccolo: 	 Katharina Jungbauer, Franziska Killer, Doris Mühlberger, 
Cornelia Müller, Lea Schneider, Melisande Wende,  
Anna Willig, Lena Zeit

Oboe:	 Isabella Kramer

Fagott: 	 Hanna Eberl

Klarinette: 	 Rosi Almanstötter, Tanja Dammann, Laura Deininger, 
Magdalena Gigler, Maria Hommer, Anna Huber,  
Sophia Huster, Tamara Leupold 

Bassklarinette: 	 Luisa Hasche

Altsaxofon: 	 Philipp Adam, Juliane Müller, Marlies Rill,  
Carolin Wurmser, Sabrina Wörle

Tenorsaxofon: 	 Elisabeth Böhm

Baritonsaxofon: 	 Petra Wolf

Trompete/Flügelhorn:	 Sophie Bachmeir, Mathias Junker, Gerd Kößler,  
Magdalena Mayr, Marie Schmid, Luisa Schwägerl,  
Gabi Weber, Johannes Weisensee, Korbinian Wolf

Horn: 	 Theresa Bachmeir, Simon Dammann, Sonja Schmid, 
Sebastian Wolf

Tenorhorn/Bariton: 	 Julia Bartelsen, Evi Gigler, Sonja Morasch,  
Lorenz Schneider, Julian Weterings

Posaune: 	 Sebastian Hommer, Markus Rief, Daniel Schmidt

Tuba: 	 Armin Dammann, Maximilian Gigler, Michael Lechle, 
Moritz Schneider

Schlagwerk: 	 Andreas Gigler, Emanuel Kadler, Florian Mayr,  
Ricardo Muck, Marlon Schneiders, Jonas Thoma

„Fleisch und Wurst vom Feinsten“ 

Reisch - Pürgen 
www.metzgerei-lechle.de 

 

LECHLE 
LANDMETZGEREI 

  St. Benno Apotheke 
 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
   	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  

Mag. pharm. Barbara Fichtl 
St. Martin Platz 4 
86929 Penzing 
Tel.: 08191/8466 
Fax.: 08191/80166 
E-mail: info@apotheke-penzing.de 
www.apotheke-penzing.de	
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Programm Benefizkonzert 2025

Jubilee Overture 
Philip Sparke

Serenade for Wind Band Op. 22c
Derek Bourgeois

Concierto de Aranjuez  
Joaquin Rodrigo, arr. Michael Nover 

Solo für vier Trompeten

Excalibur 
José Alberto Pina

– Pause –

Let the Bells ring!  
arr. Robert Buckley

Irish Tune from County Derry   
Percy Alridge Grainger

All I want for Christmas is you 
Mariah Carey/Walter Afanasieff, arr. Larry Kerchner

Gabriellas Sång  
Py Bäckman/Stefan Nilsson, arr. Kurt Gäble  

Gesang Maria Hommer

Grown-up Christmas List 
David Foster/Linda Thompson Jenner 

arr. Michael Brown, Gesang Maria Hommer

A most wonderful Christmas 
arr. Robert Sheldon
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von Rosen an die anwesenden Mamas 
und bei der Bewirtung der vielen Gäs-
te im voll besetzten Pfarrstadl. 

Nach intensiver Vorbereitung konnte 
die Schülerkapelle Penzing-Kaufering 
bei den Wertungsspielen in Dießen ein 
beeindruckendes Ergebnis erzielen. 
Unter der musikalischen Leitung von 
Daniel Schmidt erspielten sich die jun-
gen Musikerinnen und Musiker sehr 
gute 86,3 Punkte – ein Erfolg, auf den 
der gesamte Musikverein mit Recht 
stolz ist.

Im Juli fand unser alljährliches Instru-
mentenkarussell statt. Dort hatten inte-
ressierte Kinder – und auch Erwachse-
ne – die Möglichkeit, sich über die ver-
schiedenen Instrumente zu informieren 
und diese auch auszuprobieren. Auch 
die Schüler haben sich mit großem Ei-
fer an neuen Instrumenten versucht.

Unser 45-jähriges Jubiläum muss na-
türlich ebenfalls erwähnt werden. 
Beim Kaffeekonzert am Samstagnach-
mittag gestalteten unsere Kleinsten vor 
voll besetztem Festzelt einen beein-
druckenden und begeisternden Auf-
takt zum Festwochenende.

Der diesjährige Jugend-Ausflug ging 
ins „Jump-Town“ nach Augsburg – hier 
konnten sich alle richtig auspowern. 
Bei den vielen Trampolinen, Schnitzel-
gruben und Parcours hatten nicht nur 
die Kleinen Spaß. 

Vielen Dank an unsere tollen Ju-
gend-Dirigenten und die Jugendvertre-
tung, die sich engagiert für die Jugend 
einsetzen.

Jahresrückblick unserer Jugend

Besonders stolz ist der Verein auf seine 
vielen Nachwuchsmusiker. Neben 
dem wöchentlichen Einzelunterricht 
und den zahlreichen Übungseinheiten 
zu Hause bieten die Bambinis und die 
Schülerkapelle den Kindern, Jugendli-
chen und junggebliebenen Erwachse-
nen eine perfekte Möglichkeit, um ge-
meinsam zu musizieren.

Auch in diesem Jahr fand am Palm-
sonntag das jährliche Frühlingscafé mit 
dem Bambiniorchester und beeindru-
ckenden Einzelvorträgen verschiede-
ner Musikerinnen und Musiker statt. Im 
restlos besetzten Probenraum konnten 
unsere Kleinsten den begeisterten Ma-

mas und Papas, Geschwistern und 
Großeltern zeigen, was sie bereits kön-
nen. Danach klang der Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen gemütlich aus. 

In diesem Jahr war die Schülerkapelle 
nicht aktiv an der Muttertagsserenade 
im Untermühlhauser Pfarrstadl betei-
ligt – umso tatkräftiger unterstützte sie 
das große Blasorchester beim Verteilen 
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Oberbergen

Bevölkerung war dann nach der interessan-
ten fast zweistündigen Führung der Rund-
gang beendet. Gegründet wurde Eichstätt 
von dem Mönch Willibald später Bischof und 
dessen Schwester Walburga und Bruder Wu-
nibald. Alle verewigt im Portal des Domes. 
Im Anschluss der Führung war im  Braugast-
hof zur Trompete für unser leibliches Wohl 
gesorgt.
Frisch gestärkt ging es dann ab 13.45 zur 
Weiterfahrt über die Wertach Richtung Do-
nauwörth nach Beinlgries. Ein staatl. an-
erkannter Erholungsort mit ca. 9.100 Ein-
wohnern. Ab 15.15 Uhr war die Schiff fahrt 
auf dem Rhein-Main-Donaukanal vorge-
sehen. Die ca. eine Stunde Verspätung zur 
Weiterfahrt auf dem Schiff  tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch, sorgte doch 
ein reger Gedankenaustausch über Erinne-
rungen von früheren lustigen Tagesreisen 
und so kleine Anekdoten zum Schmunzeln 
und ließ die Zeit bis zum Ankommen des 

Fahrgastschiff es schnell vergehen. Umso 
interessanter war dann die Fahrt auf dem 
Kanal, vor allem aber der Schleusenvorgang 
selbst, der von einigen der Mitfahrer zum 
ersten Mal erlebt wurde. Die Schleuse
 Berching, die wir anfuhren ist 190 Meter lang,
 14 Meter breit und hat eine Hubhöhe von 17 
Meter. Nach ca. 20 Minuten war der Schleu-
senvorgang beendet und es ging wieder zu-
rück in ruhigem Gewässer nach Beinlgries 
an den Schiff shafen, wo unser Busfahrer Rai-
ner uns zur Weiterfahrt nach Pöttmes bereits 
erwartete. Zum Abendessen kehrten wir im 
Braugasthof Ochsen ein. 
Ein großes Lob und herzliches Dankesschön 
sprach Helmut Müller dem Vorstand Ge-
org Seyrer und Hermann Nudlbichler für 
die ausgezeichnete Planung und Organisati-
on des Ausfl uges aus. Dem können wir uns 
alle mit Freude anschließen, es war wieder 
ein sehr schöner, interessanter und unterhalt-
samer Tagesausfl ug. 

Dachstühle
Holzhäuser
Altbausanierung
Hallenbau
Innenausbau
Trockenbauarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen

Kohlstattstraße 15–17 / 86929 Penzing / Tel: 0 81 91/88 24 / Fax: 0 81 91/80 10 8 
info@schneider-penzing.de / www.schneider-penzing.de

Meisterbetrieb für Holzbauarbeiten

GmbHC & H
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Meisterbetrieb für Holzbauarbeiten

•	 Prüfung von Heizöltanks
•	 Funktionskontrolle von Leckwarngeräten
•	 Beratung im Arbeitsschutz 
•	 Schulung von Fachbetrieben und Mitarbeitern

Epfenhauser Siedlung 20	 Tel 	 08191/9718874	 info@ib-brauchle.de
86899 Landsberg		  Fax	 08191/9719379	 www.ib-brauchle.de

Ingenieurbüro Brauchle
Sachverständiger / Sifa / Energieberater

Verkauf und Service · autorisierter Miele Kundendienst

Volkmar Mühlberger
Fliesenlegermeister

Bayerfeldstr. 33
86899 Landsberg

Tel.: 08191 / 2 25 94
Fax: 08191 / 93 18 97

Stolzenbergstr. 6 * 86929 Penzing * Tel: 08191/8719 

www.steber-haustechnik.de * info@steber-haustechnik.de 
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Am Ziegelfeld 10, 86929 Untermühlhausen, Tel. 08191 - 97 200 50

www.kramersystems.de

Der IT-Partner im Landkreis Landsberg für
EDV-Lösungen, IT Netzwerk-Betreuung,
Digitalisierung in Schulen

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.: 08:00-17:00 Uhr

Sa.: 09:00-13:00 Uhr 
im Winter:

 ab 1.11. Sa. geschlossen

Findlinge • Mauersteine • Schüttware ( Splitte, Kiese) 
Natursteinplatten • Skulpturen • Brunnen und Quellsteine 

Accessoires und Dekoration 

Otto-Lilienthal-Straße 12
86929 Penzing
Tel.: 08191-4286501
Fax: 08191-4286502
info@tonis-steinland.de

39_tonis_steinland=2423_87358.indd   139_tonis_steinland=2423_87358.indd   1 04.11.21   14:0704.11.21   14:07

Jahresrückblick

Die Lebkuchen stehen im Regal, der Glühwein 
wartet aufs Warmmachen, und wir Musikerin-
nen und Musiker haben wieder zweimal in der 
Woche Probe. Spätestens jetzt ist es wieder 
Zeit, auf ein großartiges musikalisches Jahr zu-
rückzublicken.

Bei uns geht das Vereinsjahr ja eigentlich von 
Dezember bis November, denn unser Jahres-
höhepunkt ist der Konzertabend in der Penzin-
ger Turnhalle. Und damit starten wir unseren 
Rückblick: Beim Konzert zeigten sich alle in 
Höchstform, von den Bambinis angefangen, 
über die Schüler bis hin zum großen Blasor-
chester. Die Ehrung der langjährigen Musiker 
und die Verleihung der Leistungsabzeichen 
sind immer wichtige Bestandteile des Konzert- 
abends – die Kombination aus toller Musik und 
vielen lieben Menschen. 
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Kleine Besetzungen spielten bei der Waldweih-
nacht des FC Penzing und bei der stimmungs-
vollen Weihnachtsfeier des Lions Clubs Lands-
berg mitten im Wildpark.

Als weiterer Höhepunkt stand das Benefizkon-
zert in der Waldorfschule an. Mit wahnsinnig 
vielen Zuhörern, einer großartigen musikali-
schen Darbietung und weihnachtlich-festlicher 
Stimmung haben wir es geschafft, eine beein-
druckende Spendensumme von über 13.000 
Euro zu sammeln. Solche Konzerte sind nicht 
nur musikalisch bereichernd, sondern zeigen 
auch, wie stark der Zusammenhalt ist – und bei 
einer Gesamtspendensumme von inzwischen 
über 150.000 Euro können wir auch richtig 
stolz sein. 

Das neue Jahr startete mit einem festen Termin 
der Gemeinde Penzing: Am 19. Januar fand der 
Neujahrsempfang der Gemeinde in der Aula 
der Schule statt. Wir dürfen diese Veranstal-
tung immer musikalisch mit einer kleinen 
Gruppe umrahmen. Heuer spielte das Querflö-
ten-Ensemble.
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Im Februar gab es wieder eine gemeinsame 
Vereine-Faschingsparty im Bauhofstadl. Da 
sind einige Cowboys und Indianer durch den 
Saloon gezogen.

Am 6. Februar fand am Beginn einer Probe die 
Scheckübergabe mit der „Kartei der Not” und 
dem „Hospiz- und Palliativverein Landsberg” 
statt. An dieser Stelle nochmals ein großer 
Dank an die Musikerinnen und Musiker sowie 
an Sie, liebes Publikum. Mit diesen Summen 
kann viel Gutes getan werden.

Im März feierte das Saxofonregister mit Elisa-
beth und Michael ein buntes Hochzeitsfest, 
was auch in der Fotobox abgelichtet wurde.

Unser eigenes Starkbierfest fand im April in un-
serem Probenraum statt. Alle halfen fleißig mit: 
Die einen probten tage- bzw. nächtelang dafür, 
die anderen dekorierten den Probenraum oder 
organisierten das Essen für die Gäste. Am 
Starkbierabend selbst spielte die Basili Blosn 
sauber auf. Es gab kleine Leckereien im Glas, 
und dazu floss reichlich Starkbier aus dem Fass. 
Als Höhepunkt kam der Penzinger Fastenpredi-
ger, der so einiges zu berichten hatte. Die Zu-
schauer hatten ihren Spaß, wenn auch nicht 
immer alle etwas zu lachen hatten. Zum 
Schluss haben wir es schön ausklingen lassen. 

Für die Basili Blosn ging es gleich weiter: In 
Schwifting fand der gemeinsame Schützenball 
mit Schützenproklamation der Königsschützen 
und der Schwiftinger Schützen beim Dorfwirt 
statt. Unsere kleine Besetzung sorgte für eine 
zünftige Umrahmung der umfangreichen Be-
kanntgabe der Schießergebnisse. 

Ende April wirkte das Blasorchester beim gro-
ßen Festumzug des Oberbayerischen Bezirks-
schützenfests in Dießen mit. Unter der Leitung 
von Dieter Klingl marschierten die Musikerin-
nen und Musiker vom Marienmünster zum 
Festzelt, wo alle zusammen zu Mittag aßen. 

Schlag auf Schlag ging es weiter mit dem Mai-
baumaufstellen in Penzing. Bei sonnigem Wet-
ter gab es den Zug durchs Dorf bis zum Mai- 
baumplatz, wo dieser traditionell mit Stangen 
und Manneskraft aufgestellt wurde. Danach 
folgte ein gemütliches Beisammensein im Feu-
erwehrhof. Der Wettergott meinte es gut mit 
den Penzingern, und so konnte man noch lan-
ge gemütlich bei gutem Essen beieinander- 
sitzen. Traditionelle Musik, fröhliches Lachen 
und leise Stimmen klangen lang durchs Dorf. 

Am 3. Mai feierten Isa und Tom ihre kirchliche 
Hochzeit in Untermühlhausen und dann das 
große Fest in Buchloe, wo wir Musiker eine 
Hochzeitsedition von „Wer stiehlt mir die 
Show?” mit den beiden durchspielten.
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Unsere Muttertagsserenade konnte heuer wie-
der im Pfarrstadl in Untermühlhausen stattfin-
den. Der Stadl und auch die Tische vor den 
Toren waren bis auf den letzten Platz besetzt. 
Das Blasorchester und so mancher Solist er-
freuten die Gäste mit schwungvollen Melodi-
en. Sehr beschwingt saßen Gäste und Musiker 
noch lange zusammen, genossen die Köstlich-
keiten vom Buffet und erfreuten sich an den 
Rosen, die an die Mamas verteilt wurden.

Die Jahreshauptversammlung fand wieder in 
unseren Räumen statt. Wir freuten uns, dass so 
viele Mitglieder da waren. Wir ließen das Jahr 
2024 Revue passieren und warfen einen Blick 
auf die kommenden Termine im laufenden 
Jahr. Auch unsere langjährigen Mitglieder wur-
den geehrt. Außerdem wurden zum zweiten 
Mal die Probenbesuchs-Besten mit Medaillen 
und einem Wanderpokal ausgezeichnet. 
Eva-Maria Gigler belegte den 1. Platz vor Lo-
renz Schneider und Theresa Bachmeir, Maria 
Hommer und Armin Dammann. Schauen wir 
mal, wer heuer die meisten Probenbesuche 
vorweisen kann! Vielen Dank an die Musiker, 

Dirigenten und das gute Miteinander in der 
Vorstandschaft. Nach 12 Jahren als 1. Vorsit-
zende des Vereins bedankten wir uns bei Doris 
Mühlberger für ihre großartige Arbeit für den 
Musikverein. Zum Dank bekam sie von 
Andreas Gigler einen Reisegutschein überreicht 
und von allen Anwesenden einen tosenden 
Applaus. Mit der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurden die Vereinsstrukturen end-
gültig aufs „teambasierte Vereinsmanagement” 
umgestellt und diese neue Struktur auch in der 
Satzung festgehalten. 

Ab jetzt führt ein 7-köpfiges Team den Verein. 
Die Aufgabengebiete werden auf die verschie-
denen Teams aufgeteilt. 

Für den nächsten Termin, der üblicherweise in 
unserem Jahreskalender steht, sind die Veran-
stalter immer auf gutes Wetter angewiesen: das 
Vatertagsfest in der Fuchsengrube in Reisch. Je-
der kennt wohl diesen schönen Platz, der im-
mer wieder eine großartige Kulisse für das ge-
mütliche und zünftige Fest ist. Leider spielte 
dieses Jahr der Wettergott nicht mit und die 
Veranstaltung wurde kurzfristig abgesagt. 

Anfang Juni spielten wir beim Feuerwehr-Jubilä-
um in Erpfting. Wir starteten mit einem Kirchen-
zug, umrahmten die Hl. Messe und spielten an-
schließend zur Unterhaltung im Festzelt auf. 

Mitte Juni waren wir zur kirchlichen Hochzeit 
von Julia und Sebastian eingeladen, wo wir das 
Brautpaar mit einer lustigen „Dingsda”-Rate- 
runde überraschten. 
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In Weil umrahmten wir das Priester-Jubiläum 
von Pfr. Martin Rudolph. 

Im Juli ging es Schlag auf Schlag. Die Basili 
Blosn spielte auf „Flo & Friends 30. Geburts-
tagsparty” auf, und die TaskForce umrahmte 
die feierliche Einweihung der endlich fertig- 
gestellten Ramsacher Dorfstraße. 

Kurz vor den Sommerferien besuchte eine klei-
ne Delegation unserer Musikerinnen und Musi-
ker die 2., 3. und 4. Klasse der Penzinger 
Grundschule und stellte den Schulkindern die 
verschiedenen Instrumente des Blasorchesters 
vor – ein etwas anderer Schulvormittag für die 
Grundschüler, der aber allen offenbar viel Spaß 
machte.

Nach langer Planungsphase feierten wir ge-
meinsam mit dem Madl- und Burschenverein 
Penzing Anfang August unser großes Jubilä-
umsfest. Das ganze Wochenende über war 
spürbar, was das Vereinsleben in Penzing aus-
macht. Zusammenhalt, Freude und die Liebe 
zur Musik. Jeder war sofort zur Stelle, wenn es 
mal wieder hieß „kannst du mal schnell…“. Ein 
großer Dank gilt neben den Helferinnen und 

Helfern auch den Kapellen, den Sponsoren, 
den Gästen und natürlich den beiden Vereinen, 
die dieses Fest überhaupt erst möglich gemacht 
haben!

Eine richtige Sommerpause gab es für unsere 
Musiker und Dirigenten auch heuer nicht. Mit-
te August fand traditionell das Dorffest in 
Schwifting statt. Die Basili Blosn spielte bei tol-
lem Sommerwetter auf.

Im September wirkten wir beim Jubiläum „100 
Jahre Krieger- und Soldatenverein Ramsach” 
mit.

Sogleich folgte der nächste Termin, der jährliche 
Kleidermarkt in der Grundschule – heuer wieder 
am Abend. So verkauften wir Wurst- und Käse-
semmeln, warme Pizzasemmeln und Blätterteig-
schnecken, aber auch Muffins und Kuchen. Da-
durch konnten wir unsere Vereinskasse für die 
Jugendarbeit etwas aufbessern. 

Am selben Wochenende spielte die Basili Blosn 
beim Feuerwehr-Jubiläum in Reisch auf.

Anfang Oktober starteten wir mit 30 Musikerin-
nen und Musikern zu einem Ausflug an den 
Bodensee. Es ging nach Oberuhldingen, wo 
der örtliche Musikverein sein 100-jähriges Be-
stehen mit einem großen Fest und einem Kon-
zert mit einer der angesagtesten Blasmusik-
gruppen der Szene feierte. Das Konzert von 
„Viera Blech” war aber nicht die einzige Attrak-
tion für uns Musiker. Das neue Team „Ver-
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einsleben” hatte sich ein interessantes Pro-
gramm für den Ausflug ausgedacht: Wir wan-
derten durch die Weinberge, besuchten unter 
anderem die malerische Altstadt von Meersburg 
und bekamen eine interessante Weinführung 
vom Hagnauer Winzerverein – selbstverständ-
lich mit Verkostung einiger edler Tropfen aus 
bester Bodenseelage. Nach drei ereignisreichen 
Tagen kehrten wir im Miteinander gestärkt und 
voller Tatendrang für den Rest des Jahres vom 
Bodensee an den Lech zurück. 

Am 11. und 12. Oktober fanden die „Tage der 
offenen Tür” im Agrarbildungszentrum in 
Landsberg statt. Am Sonntag durften wir mit 
der TaskForce für die Kaffeegäste aufspielen. 
Wie immer war viel los und viele Kuchen (ei-
ner schöner als der andere!) wurden an der 
Bühne vorbeigetragen. Zum Glück gab es auch 
für uns Musiker am Ende noch ausreichend 
Kaffee und Kuchen.

Unsere Querflötistin Anna Willig wurde Ende Oktober 18 Jahre alt und durfte, 
gemäß einer uralten Orchestertradition, einen Marsch dirigieren.

Im November fanden noch der Veteranenjahrtag in Oberbergen, der Volkstrauer-
tag in Penzing und unser alljährliches Probenwochenende statt. Wir waren wieder 
in den Räumen der Freien Waldorfschule Landsberg zu Gast und konnten uns 
dort bei perfekten Bedingungen auf unsere beiden Konzerte vorbereiten. Vielen 
Dank für die wunderbare Gastfreundschaft!

Im Dezember standen noch einige weihnachtliche Auftritte an sowie als Höhe-
punkt unseres Vereinsjahres der große Konzertabend des Musikvereins, bei dem 
neben dem Blasorchester mit den Bambinis und der Schülerkapelle auch die 
Nachwuchsmusiker ihren großen Auftritt hatten.

Text: Doris Mühlberger 
Bilder: Musikverein 
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Volkmar Mühlberger
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Vorschau auf das kommende Jahr 2026

Geplant: Starkbierfest im Februar/März 2026

Frühlingscafé am 22.03.2026 (Schüler)

Muttertagsserenade in Untermühlhausen am 09.05.2026

Christi Himmelfahrt – Vatertag in der Fuchsengrube am 14.05.2026

Fronleichnamsprozession am 04.06.2026

Instrumentenkarussell am 05.07.2026 (Bambinis)

Geplant: Mitwirkung beim Belagerungsfest in Landsberg am 19.07.2026

Geplant: Sommerkonzert im Juli 2026 

Bezirksmusikfest in Windach (Sternmarsch) am 13.09.2026

Geplant: Oktoberfest

Probenwochenende 13.–15.11.2026 (Schüler & Bambinis)

Probenwochenende 20.–22.11.2026 (Blasorchester)

Jahreskonzert am 05.12.2026

Benefizkonzert in Landsberg am 20.12.2026 follow us

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage, 

an vielen öffentlichen Aushängen sowie über  

Instagram – oder abonnieren Sie unseren Newsletter. 

Schreinerei Widmann GmbH & Co.KG
Graf-Zeppelin-Str. 3 · 86929 Penzing · Mobil 0174 . 944 06 40

 www.schreinereiwidmann.de

l Innenausbau
l Möbel nach Maß
l Bauelemente

M E I S T E R B E T R I E B
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„Wir denken in Lösungen, 
nicht in Problemen.“ 

KFZ-Meisterbetrieb Andreas Peischer
Osterfeldstr. 6 | 86929 Penzing | 0151 53 98 76 76

 

es ist für uns jedes Jahr ein besonderes Geschenk, dass der Musikverein Penzing sein 
traditionelles Benefizkonzert in den Dienst einer guten Sache stellt – und dabei unse-
ren Hospiz- und Palliativverein mit einer großzügigen Spende unterstützt. Dafür 
möchte ich im Namen des gesamten Vereins von Herzen danken.

Der Hospiz- und Palliativverein Landsberg am Lech e. V. mit seinen über 100 Hospiz-
begleiterinnen und -begleitern ist der ambulante Hospizdienst für den ganzen Land-
kreis. In jährlich über 3.000 Stunden ehrenamtlicher Begleitung von sterbenden oder 
auch schwerstkranken Menschen spenden wir Trost und Entlastung. 

Unsere ausgebildeten Trauerbegleiter kümmern sich liebevoll in Einzelgesprächen, in 
Trauergruppen oder im Trauercafé um Menschen, deren Leben durch den Tod eines 
geliebten Menschen aus den Fugen geraten scheint. Oft können wir durch verständ-
nisvolle Begleitung die Trauer in Dankbarkeit verwandeln: Dankbarkeit dafür, diesen 
Menschen gehabt zu haben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Musikerinnen und Musiker, an die Organisatorin-
nen und Organisatoren, an die Sponsoren und natürlich an Sie, liebe Freundinnen 
und Freunde des Penzinger Musikvereins, für Ihre so wertvolle Unterstützung.

Ihr Engagement zeigt, wie viel Gutes entstehen kann, wenn Menschen sich mit Herz 
und Leidenschaft für andere einsetzen. Musik verbindet – sie berührt, tröstet, schenkt 
Freude und Hoffnung. All das erleben wir auch in unserer Hospizarbeit jeden Tag. Zu 
wissen, dass so viele Menschen hinter unserer Arbeit stehen, ist für uns eine wertvolle 
Ermutigung.

Genießen Sie das Konzert, lassen Sie sich von der Musik tragen – und spüren Sie, was 
uns alle verbindet: Menschlichkeit und Mitgefühl.

Ihr

Emanuel Zehetbauer, 1. Vorstand des HPV

Liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde,

Spendenkonten Hospiz- und Palliativverein Landsberg am Lech e.V.:

Sparkasse Landsberg-Dießen
IBAN: DE14 7005 2060 0000 5561 00

VR-Bank Landsberg-Ammersee
IBAN: DE53 7009 1600 0005 2087 00
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Liebe Gäste, liebe Musikerinnen und Musiker,

die Vorweihnachtszeit ist eine Zeit der Besinnung, des Miteinanders und der Hoff-
nung – Werte, die Sie mit Ihrem Engagement und Ihrer Musik auf wunderbare 
Weise zum Ausdruck bringen.

Bereits seit 1997 engagiert sich der Musikverein Penzing mit Herzblut für Kinder in 
Not, denn in all den Jahren wurden rund 60.000 Euro für Sternstunden e.V. ge-
sammelt. Das erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und Anerkennung. Dieser Einsatz 
zeigt, wie viel Gutes entstehen kann, wenn Menschen sich zusammentun und ihre 
musikalischen Talente für andere einsetzen. Wir versichern Ihnen, dass jeder Euro 
dieser Spenden zu 100% kranken, behinderten oder benachteiligten Kindern zu-
gutekommt.

Jede Probe, jede Note und jeder Applaus an diesem Abend sind ein Zeichen der 
Solidarität und der Hoffnung für Kinder, die auf Unterstützung angewiesen sind. 
Mit der Musik schenkt der Musikverein Penzing nicht nur Freude, sondern auch 
Zukunftsperspektiven.

Im Namen aller Kinder, denen durch Ihre Hilfe neue Chancen eröffnet werden, 
danke ich Ihnen von ganzem Herzen – dem Musikverein Penzing, allen Mitwir-
kenden und natürlich auch Ihnen, liebes Publikum, für Ihre Großzügigkeit und Ihr 
offenes Herz.

Das ganze Sternstunden Team wünscht Ihnen ein unvergessliches Konzert und ein 
besinnliches Weihnachtsfest.

Herzlichst

Natalie Schmid Geschäftsführerin Sternstunden e.V.  

Spendenkonto:
Bayerische Landesbank München
IBAN: DE67 7005 0000 0000 0510 00
BIC: BYLADEMM

Auf einen Blick
Ein Dankeschön an uns alle.

SEIT ÜBER 25 JAHREN IHR SCHREINERMEISTER VOR ORT!

F. Weber · Ludwig-Thoma-Str. 2 · 86929 Penzing · Tel. 08191 989 185
info@weber-schreinermeister.de · www.weber-schreinermeister.de

WIR WÜNSCHEN 
EINE SCHÖNE 
WEIHNACHTSZEIT!

Weihnachten ist die Zeit, 
innezuhalten und das Wesentliche zu erkennen.

Die wahren Geschenke sind nicht die, 
die man kaufen kann, 

sondern die, 
die aus dem Herzen kommen:

Zeit füreinander,
ehrliche Worte,

Liebe und Dankbarkeit.
Es ist eine Gelegenheit, 

das Jahr mit Besinnung und Mitgefühl 
ausklingen zu lassen 

und sich daran zu erinnern,
was wirklich zählt.



vr-ll.de

08191 29 10

@ info@vr-ll.de
081912910

Ihre Mitgliedschaft zahlt sich aus!

Landsberg-Ammersee eG
VR-Bank

 Genießen Sie exklusive Vorteile und Rabatte... 

 ...bei unseren MeinPlusPartnern in der Region! 

Mit einer Mitgliedschaft bei Ihrer VR-Bank Landsberg-Ammersee eG zählt nicht nur Ihre Stimme! 
Profitieren Sie mit Ihrer goldenen girocard (Debitkarte) von unserem Mehrwertprogramm und 
sichern Sie sich exklusive Vorteile und Rabatte bei über 20 MeinPlus Partnern in unserer Region 
und über 17.000 Kooperationspartnern bundesweit.
Weitere Informationen und alle Mitgliedervorteile finden Sie unter: www.vr-ll.de/mitgliedwww.vr-ll.de/mitglied


